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Mtll iMMalt Ml Laibachel Flitllng Nl. 283
(2899—1) Nr. 47N.

Tritte crcc. Fcilbictung.
Bom l. l. GczirlSgrrichle îack wird

Mit Bezug auf da« Edict vom 1. August
l. I . , Z 3202, hiemit bekannt gcgeben,
daß ill dcr ExcculionSsachc dcr k. l. Fi-
nanzprocuratur gegen Josef Poloinil von
St . <'colch.nd sow. 172 ft. 63 lr. zu dcr
ouf den 18. l M . angcordnclcn 'wcitrn
Fulb'ctuni, der dc'N lchlcrcn gehörigen
^icaUläl Urb.-Nr. 1967 »ä Hclischafl
>'ack tcin üuuflustigcr crschicnen l,l, dab,»r

am 10. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
vormittags 9 Uhr, zur dritten Fcilbietung
^schritten wird.

K. l. Bcziiksgcricht Lack, am 21len
November 1873.
l.2699—I) Nr. 4711.

Uebcrtranung
drittcr ezec. Fcildietunst.

Vom t. t BczirlSgcilchle Wlpp^ch
Wird hlcmit bekannt gcmucht:

Es fci über Ansuche» ocS Anton
Volil von Oroßpl'Ue Nr. 23 durch Dr.
^ozar gcgcn 21iuli,ä Prcm^rn von Poilkt
Nr. 23 wcgcu a»s dem Zahlungsaufträge
vom 19, I u l , 1809, H 3077. schuldiget,
10 fl. « l r . o. W die Mll Bcschcidc vom
83. Februar 1873, Z. «14, auf den
31. d. M . an>,eoldnclc dlillc efeculioe
Reaiftillnclul'g uuf den

2 0. S e p t e m b e r 1 8 7 4 ,
um 9 Uhr, vonniUags mit dem flüheren
Ai hai'ge in die^i Gerichlstunzlei über»
llagen worden.

K. l Be^rtsgericht Wippach, am 31len
Ollover 1873.
(2789-3 ) Nr. 4437.

A m o r t i s i e r u n g .
Bom l. l. Bezirlsgerichle ^ltlai wird

btlc»l>l!t gemacht:
Es fr» übcr das Gcsnch der Maria

Klcmel'iil, Grnndblsitzerin inPodlraj, <io
^a«« 5i. ^ul i 1^73. Z. 4437. in d,c
^'t'lcllung des BclfahrenS zur Amorti.
süliun dcr Einoerlsibuna des auf der
Realität der G fuchslcllerin 8ud Urb..
^lr. '<i32. wm 11,, Mß. 183 ad Herr-
l^nfl G^ll.nocrg für die Forderung aus
^ u , hciralovc,traue vom 7. Februar
!'<14 der Ägnrs OnUe im Gltrage von
' ^ ft. s. A. tiaftlndm PfandlcchltS ge«
" l l i l ^ l worden.

ES werden daher die obbenannte unbe«
lannt wo blsindlichc Tabularnladigerin
und deren allfälllsse unbclannlc Elbcn
und Rechtsnachfolger- fowic alle, welche
auf die Hypolliellllfordcrulig Ansprüche
erheben, aufgefordert, diese längstens bie>

20. D c z e m b s r 1874

so gewiß hiergcrichts anzumelden, als wi-
drigcnS noch Ablauf dirlcr Fr»sl über wli-
tcrcs Aüsuchcn mit dcr Amortisation vor«
geMigcll würde.

K l. GczirlSgericht ^ittai, am 5. Jul i
1873.

(2890—1) Nr. 5088.

Tritte ezcc. Fcilbictung.
Bom l. l. GezirlSgerlkte Wlpp^ch

w>rd belannt gcmacht, daß üder Ansuchen
des Ludwig Nl i von W'ppach zur Bor»
nähme der rml dem Gtscheldc vom 24lcn
ölplcmbcr 1873, Z. 4003, auf del,
25. Otlodcr d. I . ongeordnl gewcfmen
aber nicht abgehaltenen drillen execulivcn
Fcilbielung der dem Anton Sl lb i l von
Uslja 9ir. 4 gehörigen, im Grundbuchs
Haaeberg 8ud ^omo v., 923. 37, 107
und ü l 3 v.rlommtnoen Rculitüten d>e
reucrlichc Fellblclungetagsatzung auf den

23. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem früheren Nn»
hange angeordnet wurde.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
23. November 1873.

(2880—1) Nr. 91V3.

Erccutive
Bom t. l. GczirlSgclichlc Fclstriz wird

belannt gemacht:
ES sei ilbcr Ansuchen des Herrn Franz

Valencc die exec. Versteigerung der dem
Ullfunocr I n l o grhbrigrn, gerichtlich auf
800 fl. geschätzten und im Grundbuche dcr
Herrschaft Adclsbcrg uuk Urb.'Nr. 3<i0,
vollommenden Realität bcwrUlgl und h,ezu
drei FcilbiclungSlagsahungen und zwar
d>e erste auf den

9. J ä n n e r ,
die zweite auf den

9. F e b r u a r
und die dritte auf den

10. M ü r z 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dlM Anhange angeord.
nll werden, daß die Pfanbrealiliit bei

der ersten und zweiten Fcilbielung nur um!
oder über dem SchähungSwerlh, bei der
drittelt aber auch unter demselben hintange»
gedcn wcrocn wird.

Die VicitationSbtdingnissc, wornach
lnsbcsondcrc jlber ^icilanl vor gemachtem
Anl'vle ei» 10"/, Badium zu Handen dcr
^lcilatillliecommlssilin zu erleacn hat, fo-
wie das SchätzunqSprolololl und dcr
GrundduchSerlract lömien in dcr dieS'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K, t. Bezirksgericht Fcistriz, am
11. November 1873.

' ^2477^3) Nr^5298.

Executive
Rcalitütcu-Vcrsteissklunss.

Vom l. l. BelirlSgerichte ^itlai wird
bekannt gemachl:

Es sei über Ansuchen der l. l . Finanz»
procuratur die executive Fcilbictlmg der
der Katharina Ilooar gehörigen, gericht.
lich auf 4143 f l . grschiitzlen Realiiüt in
Ncla H5. Nr. 7, Urb.^Nr. 207, Rclf.'Nr.
2(18 2.6 Heilschafl Sitlch, bewilliget und
hiczu dre» Fellt>ietl«ngS«Tagslltzungen, und
zwar die crftc auf den

23. Dezember 1 8 7 3 ,
die zweite auf den

13. J ä n n e r
die dritte auf den

2 3. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 blS 12 Uhr,
in der GcrichlSllinzlei in Klllai mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrcalilät bei der ersten und zweiten
Fcilbielung nur um oder über dem Schä-
hunnSwcrlh. bei der dritten aber auch unter
demselben hinlanqegebcn werden wird.

Die ^icitlllionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder l'icitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz Vadium zu handcn
dir Kicilationscommission zu e»legen hat,
sowie das Schähungt>protoloU und der
Glundbuchorrtract lünncn in der dicSge-
richtlichen Registratur cingeschln werden.

ss. l. BezirlSgerichl ^il lai, nm 10len ^
A.igust 1873. ^ ^
(2085 -3 ) " Nr. 5020.

Executive
Rcalitätcn Versteigerung.

Vom l. l . Gc^rlSgcrrchtt ltiüinburg
wird bekannt gemocht:

ES sei über Ansuchen dcS Josef
Den von Krainburg dle ê ec. Versteigerung

der dem Josef Kreuhberger von ttrain-
bürg gehdilgen, gerichtlich auf 3200 ft.
geschabten Besitz, und Erstehungerrchle
bewilligt und h«ezu drei Fellbietungs^
Tagsahuliyen. und zwar die erste auf den

! 20. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
die zweite auf den

2 2. I ü n n e r
und die dritte auf den

23. F e b r u a r 1 8 7 4 .
jsdeSmal vormittags von 9—12 Uhr, in der
GcrichtSlanzlei mit dem UnHange angeordnet
wordln, daß die Besitz» und Erilehungsrechle
bei der ersten und zweiten geilbielung nur
um oder über den Schähungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hin-
tanyegeben werden.

Die ^icitatlonsdedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Radium zu Handen
der ^icitationScommission zu erlegen hat,
so wie das SchätzungSprotololl und der
Grundbuchbextracl lbnnen <n der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l Brzillsyericht Krainburg, am
26. S^ptemblr 1873

^2345—3) Nr. 3991^

Erinnerung
Bon dem t . l . Berzlll«ger,chte Wippach

wird den unbekannten Plälendenlen des
Ackcrs ^vle hiermit erinnert:

ES habe Mathias Amlitozii von Sa-
nabor Nr. 11 wider dieselben die Klaue

! auf E'sitzung dcS in der Sleuergemnnde
' Obei fcld »ud Parz.Nr. 302 m„ 6 8 9 " /
I^ltlstr. ucleaenen Ackers mit W>in ^ u "

,»ul) pi-llv». 17. September l. I . , H.39Ul '
hierumls ringebrachl, worüber zur münd»
lichen Veihundlung dic Tagsatzunz auf den

19. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des 8 2V
a. G O. angcvidntt und den Gctlaalen
we^en ihres unbekannten Aufenthalte«
Anton Sllma von Obeifelo als cuwwl-
^ä lntuiu auf ihre Gefahr und «often
bcstellt wurde.

Dessen werben diefelben zu dem Ende
verständigt, daß sie aUenfaUS zu «chler
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu besteUen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen? diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Euialor
verhandelt werden wird.

». l. Vezillsgerichl Wippach, a« 17 t«
September 1873.



1979

(2883-1) Nr. 6914.

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Von dem l. l . Bezirksgerichte Feistriz
wird belalmt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn Anton
Domlad,s vor. Biline die mit Bescheide
vom 15. Juli 1872, Z 5714, auf den
17. September, 18. Oltobcr und I9ttn
November 1872 angeordnet gewesene
und sohin sinicrtc exec. Feilbietung der
dem Andreas Ärnbrozic von Smerje ge<
hörigen, im Giundbuche der Helischaft
Pl tm 8ud Uro.'Nr 2 vorkommenden Rea-
lität im Reassumierungswege mit dem
vorigen Anhange auf den

23. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
2 3. J ä n n e r und
24. F e b r u a r 1 8 7 4 ,

jedesmahl vormittags 9 Uhr, hiergerichtS
angeordnet wordm.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 16ten
Aulluft 1873.

(1298—1) ' " N . 2390.

Amortisations-Edict.
Vom l. k. Bezirksgerichte Liltai wird

bekannt gemacht: Es sei über das Gesuch
der Katbarina Dolinar, Keuschlcrin von
TeneliS, äs pw63, 11. April 1873, Zahl

' 3390, in die Einleitung des Verfahrens
zur Amort'fierung der Einverleibung der
auf der Realität deS Georg Dolinar gud
Urb..Nr. 16, Rclf.-Nr. 14 2ä Gut Glün-
Hof für die Forderungen des Franz Cisel
aus dem Schuldscheine nom 19. September
1790, ein Betrag pr. 125 fl. , für Josef
Mezzu auS dem Schuldscheine vom 29ten
Oktober 1790, ein Gelrag von 55 Klonen,
fär Franz Eifel aus dem Schuldscheine
vom 5. Oltobcr 1790, ein Betrag von
25 Kronen, für Georg Ndamci? aus dem
Schuldscheine vom 13. Dezember 1790,
ein Betrag von 40 fl.. für Anton Von»
taknik aus dem Schuldscheine vom Itcn
Jul i 1822, ein Betrog pr. 46 fl. gcwil-
ligt werden.

Cs werden daher die obbenanntcn
unbekannt wo befindlichen Tabularyläu.
lngcr, deren allMigen unbelanlten Erben
und Rechtsnachfolgern, so wie alle, w.lche
auf dilse Hypothekarforderungen Ansprüche
erheben, aufglfordert, diese längstens

b i s I . J u n i 1 8 7 4

sogewiß hiergerichts anzumelden, als wi-
drigen« noch Ablauf dieser Frist über wei-
teres Ansuchen Mlt der Amortisation vor«
gegangen würde.

K. l . Bezirksgericht Littal, am 11 ten
April 1873.
( 2 8 8 2 - 1 ) Nr. 8521.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Fclslriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau
Emma Wulscher, durch Herrn Dr . Pfcf-
ftrer, die executive Versteigerung der den
Poul IclouSel'lchen Erben gehörigen, ge-
richtlich auf 15 400 f l . geschätzten, im
Grundduche 2<1 Pfarrgilt Dorncg Urb.»
Nr. 7 und Urb.-Nr. 13/19 aä Kirchen-
gilt St. Helena, Prem Urb.-Nr. 43 und
2ä Lemonhllf Urb.-Nr. 53 vorkommenden
Realiläten bewilligt und hiezu drei Feil«
bietungs» Tagsatzungen, und zwar dle erste
auf den

23. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
die zweite auf den

23. J ä n n e r
und die dritte auf den

24 . F e b r u a r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormitlaaS von 9 bis l 2 Uhr,
in der hiesigen Gerichlstanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, oah die
Pfandrslllilüt bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hinlangegeben werden wird,

Die ^icitationebedwgnisje, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemach,
lem Anbote ein lOperz. Vadium zu han.
den der LicitationScommisfion zu erlegen
hat, sowie da« SchätzungSprototoll und
der GrundbuchSeftract tonnen m der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

«. l. Vezirls«ll»chl Feistriz, am 26ten
3ull 1873.

(2683—1) Nr. 5291.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirlsgerichlc Krainburg
wird bekannt gemacht:

üs sei über Ansuchen der Mathilde
Hradezti von Graz die erecutive Feilbie-
tung dcr dem Michael Gaepcrlin von
Poschcnit gehörigen, gerichtlich auf 2418 f l .
geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Michelstelten gud Urtv-Nr. 389 vortom.
mendcn Rcalilüt bewilligt und hiczu drei
Fellbietungs-Tügsatzungen, und zwar die
erste auf den

24. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
die zweite auf den

24. J ä n n e r
und die dritte auf den

25 . F e b r u a r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem SchähungSwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Uicilationsbeoiugnisje, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu handcn
der LicitationScommission zu erlegen het,
sowie das Cchätzun^sprotololl uno dei
Gtundbuchseftract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg, am
12. Oktober 1873-

(2758—is Nr. 13244.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt. deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Voch von Podgoric die executive Verstei-
gerung dcs dem Marcin Icrom von eben«
dort gehörigen, gerichtlich auf 1841 f l .
20 kr. geschätzten, im Grundbuchc Gu»
lenfeld 8ud Rcl f .Nr . 51 , toi. 1 vorkom-
menden Hubrealilät bewilligt und hiezu
drei FeilblelungS-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

24. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
die zweite auf den

2 4. J ä n n e r
und die dritte aus den

2 5. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 blS 12 Uhr,
in der Amtslünzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten geilbietung nur
um oder über den Schützungswerth, bei dcr
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden w»rd.

Die klcltationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlum zu Handen
der ^iicitationscomlnission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
GrundbuchSeflract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. städt. deleg. Bczillsgcticht ttai-
bach, am 21. Oktober 1873.

(2811^2 ) Ar. 4782.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Scnoseljch
wird bekannt gemacht:

Es sel über Ansuchen der k. l. Finanz-
procuratur für Kiain die exec. Versteige«
lu,g der dem Martin Ste^u von Bründl
gehörigen, gerichtlich auf 1397 fl. geschätz-
ten RcalvcrmögenS bewillig« und hiczu emc
FeilbletungStagsahung, und zwar die dritte
auf den

2 3 . D e z e m b e r 1 8 7 3 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr in Blündl,
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealltät hiebet auch unter dem
Hchätzwlllhe hintangegeben werden wird.

Die Kicitationsbsdingnisse, wornach
insbesondere jeder iticitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu handcn
der Licitationecommission zu erlegen hat,
»owie das schätzungsprolololl und de>
Grundbnchsexlract können in der dicS>
gerichNichtn Registratur eingesehen weiden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
6. November 1873.

(2759—2) Nr. 14.294.
< Erecutine

Realitäten-Versteigerung.
Vom t. t. städt. deleg, Bezirksgerichte

Laibach wird b.tannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Anton

Sternad von Crsta die executive Verslei«
geiung dcr der l^ertrauo Zalar von Brunn»

j dors gehörigen, gerichtlich auf 1612 fl.
20 kr. geschützten Realität Urb.-Nr. 36,
Einlage »Nr. 37 a<1 Grundbuch Sonnegg
bewilligt und hlezu drei FeilbietungSlag-
satzungen, und zwar die erste auf den

24. Dezember 1 8 7 3 ,
die zweite auf den

2 4. J ä n n e r
und die dritte auf den

25. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
in der hiesigen Amtslanzlei, mit dem An«
hange angeordnet worden, daß diePfandrea-
lilät bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben l)int-
angegeben werden wird.

Die LicitalionSbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10"/o Vadl'um zu Handen
der Licitationscommljsion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextracl können in dcr dirs»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt. dcleg. Bezirksgericht Kai«
bach, am 12. Ollober 1873.
(2846—2) N r " 7418.

Executive
Realiläten-Versteigerultg.

Vom l. l. Bczlitsgerlchlc AdelSderg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen dcS Jakob Sbu-
coj von Scnoselsch die exec. Fei>bietuug
der dem Anton Flden von Umeltoschana
gehörigen, gerichtlich auf 1755 ft. gejchä^
ten Realität Urb.-Nr. 734 »<1 Adelsberg
bewilliget und h>ezu drel Frilbirtungs.
Tagjahunqen, und zwar die erste uuf den

2 3. Dezember 1 8 7 3 ,
die zweite auf den

23. J ä n n e r
und die dritte auf den

24. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hier^erichlS mit dem Anhange angeordnet
woroe», daß die Pfandrealltal be» der ersten
und zweiten Fellblctung nur um oder übcr
dem Schatzlmysmerlh, bei der dritten aber
auch unter demselben hinlangcgeben wer-
dcn wird.

Die kiciiationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ttlcttant vor gemachtem
Anbote ein 10"/» Vadium zu handcn dcr
Kicitationscommlssllln zu erlegen hat, so
wie duS Schätzungeprotolrll und der
Grundbucheeflracl tonnen in der dieS-
gerichlUchen Registratur eingesehen werden.

K. l. BczlilSuericht Adelsberg, am
I I . Oktober 1873.

(2424—3) Nr. 3471.

Eriunerung
an Andreas O r a z e n von Kleinlack.

Von dem l. t, Bezirksgerichte R^lfniz
wird dem unbekannt wo vtfillbllchen Än»
dreas Orozen von 5tleinluck hiermit er-
innert:

Es habeAnton Krispcr, durch Dr.Schrey
von ^^idllch, wibcr d.nsclricn dic Klage auf
Anerkennung der Vcljähiung dcr aus dem
Vergleiche vom 8, Junl 1824 enlsplin-
gendcil Hypothekar Forderung pr. 70 fl.
C. M . suuluu Alchun ĵ 8ud plüW. 29. Juni
1873, Z. 3471, hieranus eln^ediachl, wor«
über zur orlielillichen mü»dl<chen Ver«
Handlung die Tagwtzung a»lf den

17. Dezember 1 « 7 3 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange angeordnet
und dem Wcllaglcn wegen sc»nes uxbelannlen
Aufenthaltes dcr Vartlmä Kunacet von
Traun,!, als cuiAwr 3,<1 3,cww auf ihre
Gefahr und Kosten be,lcllt wurde.

Dessen Wirt» deiselbe zu dem Ende
verständigt, damit er allenfalls zu rechter
Ze,l selbst zu el scheinen oder sich einen an-
deren Suchwaller zu bestellen und anher
namhaft zu muchcn habe, nnorlgenS diese
Rlchlsjuche unt dem aufgestellten Euralor
vclhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 2ten
August 1873.

(2754—2) Nr. 3594.

Erecutive Feilbictung.
Vom k. t. BeziilSgerichie Egq wird

hiemit bekannt gemacht, duß üder Ansll<
chcn des Wilhelm Schiffrcr. durch Dr.
Wurzbach, zur EinbrmglMg dcr Fordc
rung ans dem Vergleiche vom 21. Au-
gust 1872, Z, 3326, per 100 ft. 71 kr.
ö. W. «. 8. o. die executive Feilble«
lung dcr für Katharina Gri l von Vcrh,
auf dcr im Grundbuchc dcs Gutes Ja-
bornil Urb.-Nr. 78 voilomnicnden Rca^
lität mit dem Ehepalte vom 13. Ma»
1845, intaduliert 24. September I860,
einverleibten Forderung am HeiralSgute
im Reste per 120 ft. ö. W, bewilliget
und zu deren Vornahme die Tage auf den

24. D e z e m b e r d. I .
und auf den

2 3. J ä n n e r l. I . ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, hieramtS mit
dem Anhange angeordnet worden, daß
obige Forderung nur bei der zweiten Tug«
jatzung auch unter dem Ncnnwcrthe dem
Meistbietenden hintangegclien werden wird.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 17lm
September 1873.

( 2 6 3 6 - 2 ) Nr. 4708.

Executive
Realitätcu-Versteigerullg.

Vom l. t. Bezirksgerichte Senosclsch
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der l. t. Fimiliz'
procuralur in Laibach die executive Ver-
steigerung der dem Josef Pozar von Fomle
gehörigen, gerichtlich auf 1032 st. gcschatz'
ten Realität Urb..Nr. 534 üd Herlschaft
Senoselsch bewilliget und hiczu drei Feil-
bi.'lungö'Tagsatzilngcll, und zwar die erste
auf den

24. Dezember 1 8 7 3 ,
die zweite auf den

2 4. Jänner
und die dritte auf dcn

2 4. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von l) rns 12 Uhr, in
der OclichlSlanzlei mit dem Anhange an-
geoi dnet worden, daß dic Psandreliluät bei
der ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswerts bei dcr
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

D«e KicitülionSbedlngnisse, wornach in^
besondere jcdcr Vlcllant vor gemllchiclN
Anbote ein lOpcrz. Vadium zu hunt>cn
der KicilationScolninission zu erlegen hal,
so wie das Schützungsprolololl und der
GrundduchScxtract können »n der dicsge-
richtllchen Registratur eingesehen werden.

K. t. BczulSglricht Scnosclsch, au»
31. Oktober 1873.

(2855^3) N^. 6159

Ereculive
Realitäten-Ujersteigerunss.

Vom l. l . slädt.-dclcg. Bezirlsgelichtc
RudolfSwclth wird bekannt gemacht:

ES se« über Ansuchen des M'chacl
Gnanc, dulch den Bevollmächtigten ôscs
Sagorc von St . Bailhelmü, die cxcc Vcl^
sleigerung der dcm Jakob Guriöel von Obel^
nußdorf gehörigen, geilchllich auf l 6 l ( i f l '
geschaßten, in, Glundliuche Plekijach »üb
Urb.«Nr. 132 und 13<i'/, ooit^lnnlcn'
den, in Obrrnußoorf liegenden Rcallliil
z>et.0. 65 fl o. «. o. bewilligt und Hiezu
drei FellbletuügSlugsatzungen, und zwol
die erste auf den

2 2. Dezember 18 7 3 ,
die zweite auf den

2 3. J ä n n e r
und die drille auf dcn

20 F e b r u a r 1 8 7 4 ,
jedesmal voi mittags von 9 b,s 12 Uh l , ' "
der dicsgerichllichcn Kanzlei mil dcn» A"-
hange angeordnet werden, dah die Pfand-
rcalllüt bei der eisten und zweilcn Fcll-
blelung nur um oder übei dem SchähungS-
we,lh, bei der dritten aber auch unter
deniselden hintangegeben werde.

Die Kicilllllonsbldinulussc, wornach
insbesondere jeder Vicilanl vor gemachlc"
Anbote ein 10"/, Vaomm zu handcn dcr
«lc,talionscou!n,l,sion zu erlegen hat, <0'
wie das Saützllnueprotollill ""d c>e
Grundbuchscxtlutt lonnrn in der 0 ' "
gerichtlichen Registratur e,ngcsthen weroen.

«udolfswerth, 16. Ju l i 1873.
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(2842—3) Nr. 6833.

Kundmachung.
Vom k. k. Landes- als Berg'

gerichte in Laibach wird hiemit be-
kannt gegeben, daß die nach dem all-
gemeinen Berggesetze vom 23. Ma i
1854, Z. 140 R . G . B . , nicht mehr
M das Vergbuch gehörigen, auf Namen
dcs Herrn Andreas Klinzer verge-
währten Einlagen, als : 1. im Bande
1. Seite 2 1 , Entita'ten-Nr. 2 das
6'isen-Hamlnerwcrk Weifjenfels l in
Oberkrain, bestehend in 1 Wallasch-
hammer, 2 Wallaschfeuern, 8 Stahl>
hämmern, 2 Stahlscuern, 1 Zainham-
mer, 1 Iainfeucr nebst An- und Zu-
sjehör, und 2. im Bande 1, Seite 33,
^ntitä'ten - Nr. 3. Stahlhammerwerl
Weißenfels H i n Oberkrain, bestehend
m 2 Stahlhämmern mit 2 Feuern
nebst An- und Zugchör - mit dem
heutigen Tage in dem landcsgencht'
lichen Bergbuche der verschiedenen
Weriocomplexe abgeschlossen und zur
Fortführung an das k. k. Bezirks-
gericht Kronau abgetreten worden sind.

Laibach, am 5». Oktober 1873.

(2886—2) Nr. 7681.

Executive Fahrnisse-
Pelsteigeniug.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Lukas Pavlii die executive Fcilbie-
lung der dem Herrn Wenzel Gehringer
in Laibach gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und aus 130 ft.
geschätzten Fährnisse, a ls : 1 Garnitur,
bchcheudaus 1 Sopha, 2Fautcuil<slmd
^ Scsscln, 1 Sovhatisch. 2 politiertcn
Chisfonmers, 1 Schreibtisch, 1 Wand-
spiegel mit Goldrahmen nnd 2 Bit- ^
dern, bewilligt und hiezu zwei Feil-!
bietullgstagsatzungen, die erste auf den!

17. Dezember 1 8 7 3

und die zweite aus den i

7. J ä n n e r 1 8 7 4 , !

jcdcsinal von 9 bis 12 Uhr vor-
"nd nöthigcnsalls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags, in der ehemalige!' Schmier-
sabuk bei dem Süddahnhosc, Haus'
Ar. l 00, mit dem Beisatze angeordnet
lvorden, daß die Pfandstücke bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
dem SchätzungÖwerth, bei der zweiten j
,Veildietung aber auch unter demselben
gegen suglcichc Bezahlung und Weg-
schafsling hintangcgeben werden.

Laibach, am 2l). November 1873.

(2313—2) Nr. 5792.

Gnunerung.
Von dcm k. k. Landcsqcrichte

^aibach wird den Intcrcssmtcn der
Valentin Noval'schen Concursmasse
Nnttclst qcgenwärligcn Cdictcs erin-
"crt: Es hcil>c wider dicscldcn bei'
diesem Gerichte Dr. Rudolf Äussenegg ^
don Lccs die Klage auf Bcrjä'hrt-l
^klcirlm^ und Löschung der auf der
l"sl.'r Pcmfiziumö- B^ M . ^ . und
St. Katharina - Kaplanci - Gilt auf
^"rund des Licitationsprotokolles vom
^ . Oliobcr 1801 präuoticrtcn Kauf
Ichillingtzsurderung pr. 105)7 ft. 57 kr.
A'b des auf Grund des gerichtlichen
^rglcichcö vom 31 . Oktober 1823

diese Forderung einverleibten cxê
^tivcn Pfandrechtes eingebracht, wo-
^^^ mit dcui dicsgerichtlichcn Bc>

scheide vom heutigen Tage und gleicher
Zeit im Sinne des § 16 a. G. O.
die Tagsatzung auf den

2 2 . Dezember l. I . ,
vormittags 10 Uhr, vor diefem Ge-
richte anberaumt wurde.

Ta der Aufenthaltsort der Be-!
klagten diesem Gerichte unbekannt^
und weil dieselben vielleicht aus den
k. k. Erblanden abwesend sind, so
hat man zu deren Vertheidigung und
auf ihre Gefahr und Unkosten den
hierortigcn Gcrichtsadvocatcn Dr. ^
Anton Pfefferer als Curator bestellt,
mit welchem die angebrachte Rechts-
sache nach der bestehenden Gerichts-
ordnung ausgeführt uud entschieden
werden wird.

Die Geklagten werden dessen zu
dem' Ende erinnert, damit sie allcw
falls zu rechter Zeit fclbst erscheinen
oder inzwischen dem bestimmten Ver-
treter Herrn Dr. Pfefferer Rechtsbehelfe
an die Hand zu geben, oder auch sich
selbst einen anderen Sachwalter zu
bestellen und diesem Gerichte nam-
haft zu machen, und überhaupt im
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, insbeson-
dere da sie sich die aus ihrer Ber-
absä'umung entstehenden Folgen selbst
beizumcssen haben werden.

Laibach, am 13. September 1873.

(2852—3) Nr. 7095.

Concurs-Cröffnung
nber das Vermögen der Brüder
Koceli Handelsleute in valbach.

Bon dem k. k. Landesgerichte in
Laibach ist die Eröffnung des Eon-
curses über das gesammte wo im-
mer befindliche bewegliche und über
das in den Ländern, für welche die

^ Concursordnung vom 25. Dezember
^ 186K gilt, gelegene unbewegliche Bcr-
, mögen dcr im Register für Gescll-
schastsfirmen zum Betriebe einer Ma-
nufacturwaarenhandlung in Laibach
eingetragenen Firma „Brüder Koceli"

! und der Gesellschafter derselben Herr
j Anton Koceli und Herr Johann Nep.
Koccli, Handelsleute in Laibach, be-

wil l iget, der k. k. Landesgerichts-
! rath Franz Ritter v. Gariboldi zum
Concurscommissär und der Advocat
Dr . Johann Steiner in Laibach zum
einstweiligen Massevcrwalter bestellt

i worden.

, Die Verhandlung wird über jeden
dieser Concurse abgesondert geführt
werden und werden die Gläubiger
aufgesordert, in der bezüglich aller
drei Concurse auf den

1 8 . Dezember l. I .

vormittags 9 Uhr, im Amtssitze des
Concurscommissä'rs angeordneten Tag-
fahrt unter Beibringung der zur
Bescheinigung ihrer Anfprüche dien-
lichen Belege, über die Bestätigung
des einstweilen bestellten oder über die
Ernennung eines anderen Massever-
walters und eines Stellvertreters des-
selben ihre Borschläge zu erstatten und
die Wahl eines Gläudigerausschusses
vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmassc einen Anspruch als Con-
curögläubigcr erheben wollen, aufge-
sordert, ihre Forderungen, selbst wenn
ein Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis zum !

1 7. J ä n n e r 1 8 7 4 , ^
, bei diesem l . l . Landcsgerichtc nach Bor-

schrift der Concursordnung zur Ver- j
meidung der in derselben angedrohten
Rechtsnachtheile zur Anmeldung und
in der hiemit auf den

5. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, vor dem Concurs-
commissär angeordneten Liquidierungs-
Tagsahrt zur Liquidierung und Rang-
bestimmung zu bringen.

Den bei diefer Tagfahrt erscheinen»
den angemeldeten Gläubigern steht das
Recht zu, durch freie Wahl an die Stelle!
des Viasseverwalters, seines Stellver-!
trctcrs und dcr Mitglieder des Mau - !
bigerausschusses, die bis dahin i m !
Amte waren, andere Personen ihres
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Beröffentlichungen
im Laufe des ConcurSverfahrenS wer-'
den durch das Amtsblatt der „Lai- !
dacher Zeitung" erfolgen. !

Laibach, am 29. November 1873.!

<2801-2) Nr. 463.). ^

Executive Feilbictung.
Bon tcltl l. l. ittczirlSgerichle Wlppuch !

mud hicmil lnlamil gemacht, daß dir in
drr EfcculioiSfuche des Bluz Mlalar oon <
Goli!,Moval>, durch H^rrn T r . Mosche >
in Vaivach, gc^cli Äugullin Fcljaniic von
Zagolli Nr. 14 polo. 120 ft. o. 8. c. am
20. August 1873, Z. 363U. uor^llom«
linnc cistc Flildiclung oer »ä TnUl l
«ul> p2^ 2bl> ciügcllagclien ^lliolcilel»
KaujicchlShuvc vo» Uullswcgcn uulgc-
ljvlcn l:>ld fur icchlsulicjillig cltlatt wild
und zur nclullichrn ^oll!lll)mc dcrselbtn
die drci FcildlcluügKlelmme uuf dcn

^lO. Dezember 1U7A,
!<iO. I ä l l n c r und
20. Feb rua r 1 8 7 4 ,

jcbcsmal vormlltagS u,n 9 Uhr, iu ditsel
Gelichlstllnzlel mil dem Archuu^c bestimm!
worden, daß dic scüzubicicnde Neallllll
nur lie> dn lctzlcn ^cildleluog auch uullr
dein Schätzui,ge>lmrlhc un dcn Mlislble-
lclide» l)il!lcmg geben wcrdr.

Dus Schützuligeprololc-ll, der Äiund'
l)i,chScxl,acl und l><c ^icilal'olisbedllig»
lüsse tölmm bri dicscu» (Ärllchte >n ticn
gcwöhnlichell AlulSjlunden clnge>chcn
wridlN.

it. l. Oc îr̂ sscricht Wippach, am
30. Ollobcr ^tt?3.

(^76«—2) ^ i l . 4709.

Amvrtisierung.
!l)oin l. t. <^tzllls^lllchlc ittuu'.wlld

bclünnl ^emcichl:
Es scl üî cr dus Gesuch dcS Anton

Dlzmiin vun Pull.Slavas, äs plL68. ^Ilen
I u l l I^7^j, Z 470'^, >n dic ^«nlrilung
dlS Bclf^hitl!«' zur slmomjut'on der
^lnvclleibun^ dcr auf der Renta l dce>
Gejucheslcllcis ßub Uro.-Ar. 3d5, tom.
I I , pag. !1d3 »<1 H.ll-,chafl «K^Uenorl̂
lüi d»e Fvldl lun^:
dlS Andie^b «rlvrc aus Grund dcs Hei'

imsvcrtlllgcS von, 13. Oplll 1793 ein
Hciralegul pr. 79 ft. 5<i l>.;

des Pai'gle Cillllöcl auf Orund des
Schullicheinee vl>m 10. Oltover l797
cin Dllllehen pr. 40 ft ;

dlS Ulcf. Mojl)v!tz auf OlUüd des Schuld-
scheins vom 14. März 1604 e»n D^i-
l^cn vo>» 300 ft.;

dcs ^)oig tlorll lnl uuf Grund des Schuld-
jchcinc,» vom 1. Jul i 1815 ein Dar»
lch<n von 05 fl. und

des »äliristtl Ho»l^ uuf ^rund des Schuld-
schciülS r>o!N 1. Frbiuur 1817 cm

> i^elllla von 100 fl.
hustcndcn Pfcliidllchlc ßcn>il!i^l wc>lben.

l ES wcldlN dalj^r dlc olbl!,llNl»lcii ui>'
^ delunlll wo k»fil>i>l>ch>,l! Ta^ularglaubl^ci
, und dcrln llllsalllue ulibclunülc Er^cn
iilid l)itch>enllchfol>,c:, Iowlc utie. welche
nus die Hyplilhttaifoldlrul>ucl> Ansplüchc
trhtbln, aus^ljordcll, ditsr länustcl.s diS

20. D c z c m b c r 1 « 7 4
so ßtwlß hleruclichl« ll«,zumlloen, ull» wi>
dligcns nach Äb'll!.s dieser Fi,sl über lvci«
lcies Aüjucheil mit der llmolllsallon vvl»
gczjuligcn würde.

lt. l Vlzlrl»gtricht Liltm, um 21len
Juli 1873.

l2757—3) Nr. 15033.

Rcassumislung efecutn er
Feilbietllllst.

Vom l. l. stildt. deleg. Oezirlsgerichte
^lllbach wird belannt gemacht:

liS sei über Nnsuchen de« Urban
Pirnat die Reassumlerunq der mi< dem
Bescheide vom 30. September 187li,
Z. 16855, Werlen eferuliven Nealfeil-
billung der dem Johann Klrmrn ychv-
riaer, auf 0374 ft. dewcitheten Nealiät
Uid.Nr. 1l/13, Rcif.-Vir. 37 ucl Gleiniz
potx,. U)5 fl. s. A. bewill'ftel und die
Tllftsatzunfien zu deren Voinahme auf den

20. Dezember 1 8 7 3 ,
A l . D ü n n e r und
ii I . F e b l u a r I 8 7 4 .

jedesmal vormittags 9 Uhr, hiergerichle
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die in Execution «ezo»ene Realilüt
nur l>ei der drillen Feilbielung ouch unter
dem Schcitzul'gewtllhe an den Meist-
bietenden werde hintangtc<ebcn wrrben.

K. l. sliidt. dele ĵ. Veziilsgericht ^a'.-
bach, am 22. Ollober 1873.

(2433—3) Nr. 3316.

Elillncrunst
an ^ulas K n a u S von ltleinlack und

seine uichelannten Erben.
Bon dem l l. Bezirt»l<erichle Reifniz

w rd dem unbelannl wo befiudllchen ^ula«
Knaus von itleuilack und seinen unbe-
lanttten Erbcn hiermit erinnert:

Es habe M a h a e Kerze von Klein-
lack Nr. 29 wider dieselben die Klac,e auf
Nncilennurig dcr Beljährunsj dei für ^uluS
Kromrr bet der im Orundbuche der Herr-
schaft Rc fni< 8ud Urti. Nr, 1198 ^ vor-
kommenden Nralilät zu Kleinlack Nr. 29
im Grunde dr« Schuldscheines vom 18len
Mai 1808 haftenden Satzpost pr. 00 fl.
G. Z. oder 22 fl ,9 lr. ö W. sammt dem
diessalliaen Pfandrechte uud pruß«. 21 ten
Juni 1873. H. 3316, hieramts eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Ta^satzung auf brn

i 17. Dezember 1 8 7 3 ,
frich 9 Uhr, mit dem «»hange des ß 18
dcr Alle,höchsten Elilschlußunu vom IXlen
Ollulier 1845) lliigroidnrt und den Ge-
llaglrn weuen ihrcs uovelannle,' Uusenl-
hullrs Hcrr Johann «rlo. l. l. Notar von
Rcifniz, ule> ourittol »6 k^um auf
ihre Orfahr und Kosten bcflem wurcc.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, duß sie ullei'full» zu rechter
Ze,l sllbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu muchcn haden, widligens d'ese
Ncchtssllche mit dem aufgestellte» Eurulor
vclhllndelt warden wiirde.

K. l Bczislsftllicht Reifniz, a«
10. S.ptlmber 1873.
(2436—3) Nr. 3313.

Erinnerung
an Mois G l u b e r und dessen Rechts-

nachfolger.
Von dem l. l. Hcznlsaerichte Reifniz

wird den unbelai'Nl wo blsilid! chm AloiS
Wrubcr und dlssen aUfüUigen Rechlsnach.
folgtln hiermit erinnert:

Es habe Mathias licize von Klein-
lock wider dilselben die Klagc aus Vcljahrt«
»mo Erlosch^ncrtliirun« der ,l,folgr Schuld-
scheines vom 30. Mai 1809 an der
Mcalilät 8ub Usb..?ii. 1198 ^ l«i Herr-
schafl Reif"!^ haftenden S^tzpost pr. 1(X)
Gulden (5 M., «ud psHW. i i l Juni 1873,
Z. 33 3, hie,units r>l,gtt<ruchl, worüber
zur summlllifchrn Verhandlung die Tag»
sutzung auf ocn

17. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
f'üh 9 Uhr, mil dem vlnuanye des ß 18
der Ällcrböchstrn ^nischlithung vcm 18len
Oltobtl 1845 angcordnel und dcn Ge-
llu^tln wcucn ihrcS unbeluiintm «luf-
mlhallcs Herr t ^ , , e l " i i ^una.i l von
Tiaunil als cui-llwr l̂ ä ^ u m auf ihre
Vcsatir und ltlstcn b^l.Ul wuide.

Dcssm weiscn dieselben zu dem Ende
oersta diftt, d^ß sic uUln,alls zu icchler
Zeit salbst zu c, scheinen oder sich einen
undelln Sachwalter zu bestellen und an-
her Nünch^s, zu machen haben, widllyenS
b'ese RlchlSjachc mit dcm aufgestellten
Euialor oelhandcll werden wirb.

K. l. Vezlrleaerichl 3le>snlz, l»m 4ten
September 1373.
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(2872—1) Der Techniker, wöchentlich 1 bis 2 Bogen,
kostet inclus. Versendung :

für O e M t e r r e l e l l - U n j c a r n (in Quartalen) ganzjährig fl. 6.

Der seit Anfang dieses Jahres erscheinende T e c h n i k e r hat sich in dieser
kurzen Zeit bereits in allen Fachkreisen Geltung und Anerkennung erworben. Derselbe
enthält grösstentheils O r l c l n a l f t r b e i t e i l der bekanntesten Fachmänner Oesterreichs
und des Auslandes, zahlreiche H o l z f t d i n l t t e und I l l U H t r a t i o n e n « Die
K l e i n g e w e r b e allerGattungen finden dieselbe Berücksichtigung wie die Grossindustrie.

Alle Buchhandlungen nehmen Pränumerationen an; Inserate nach Tarif durch
die Herren Haatensteln &. Vogler in allen ihren europäischen Plätzen.

T e c h n i k e r und O e k o n o n i l u t zusammen fl. 10, incl. Versendung.

> M ^ Zu beziehen durch I z u « v. ^1eilzlu^l> 6c I'edor 2aiudsrz'» Vuch
< M - Handlung in Laibach, s2«l4—ii)

Krote'sche illustrierte Ausgaben.
Goethes Werke ^ v '"" "> " ^
^ L ) U l t l ) l ! > A H l l l N l w lr., gebunden 25 fl. 20 lr.

Schillers Werke « V "'" "> " ^
Körners Werke «,«".2,,««..,^...«,

wird für Krain, mit™ dem Sitze in Laibach, von
einer gut fundierten Lebensversicherungs-Gesell-
schast gesucht. Offerten nebst Angabe von Re-
ferenten sub D . G« 1 1 O 4 nimmt die Ex-
pedition die Zeitung entgegen. (2902—1)

(2861—2) Nr. 2520.

E d i c t
zur Einberufung der Verlassenschafts-GläU'
vlger nnch dem ohne Testamcltt oerstor»
denen Hausbesitzer und Lcdetfabrilanten
Herrn F r a n z M a l l y von Neumatltl.

Von dem k. t. Bezirksgerichte Neu»
mailll werden diejenigen, welche als Äläu<
biger an die Vcrlasscnschaft des am 4ten
Ollober 1tt7i! ohne Testament oeistvlbencn
Hausbesitzer und i.̂ derfc>blitc>nten Herrn
Franz Mally von Neummlll eine ssordc«
rung zu stellen hllben, auf^efordelt,' bei
diesem Gerichte zur Anmeldung und Dar-
thuung ihrer Anspiuchc

am 27. Dezember l 8 7 3

zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schliftlich zu überreichen, widrigens dci'

»selben au die Bcllasscnschaft, wenn sic
durch Be<alil>inc! der angemeldeten For-
dclungcu elschüpft würde, lein weiterer
Anspruch zustünde, als insofcrne ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

K, l. 3):zirlsucricht Neumallll, am
N . November 1873.

(Anerkennungsdiplom der wiener Weltausstellung.)

I TECHNICÜM rJiANKEiNBEKG. 1
§3 (Königreich Sachsen.) «D
p — ; T M a « r ! l l i n f » n l > f l U « < » l l n l o i n g e t r e n n t e n Ci irnon » ) für M a s c h i n st n i n jr e n i e. u r c nntl C o n - ^"^

^ ^ _ i t r u c t e u r « , b ) f ü r W n r l c m e i * t e r , M o n t e u r « u n d Z e i c h n e r . — S j i e e i a l c u r s e f l ir W e i - l t l ' Ü l l 1 * < « 1 ' in i ___»
] M i i H l e n , mech. W e b e r e i e n , S S p i n r i e i - e i o i i , J->sij>i«i*lYil»i*ili«*n und andemn tech- "

f- , niichen KtabliHemonto. — J S e l l u l e 1'il.l* lf>f;hniM<?h(; C h e m i e (<li# HchUlcr lernen in ilem volliit.'iiiiliu p»f.'
g ^ miug««Uttoten X ^ i l t r o i - J l l o r i I l l l l Aa»l7*en jeder" Art selbntstiindid :>unMhren). !-<«*Illll<? l"»il* W t r j l H - ^ ^

• c n - i i n < l l<liMeiit>rilinl~»riit . nie V o r t > e r > e i t i i i i | r i M « < ? l n t I o dient »ur Vorbero>tunif C D
1*"*; ftlr dai o i t l j t i l i r * . F r e i \ f . - E x a m c n . — Jüngere und »us ipfc. Wunsch »ueri Jilt*» e SeMler ftudon
"p^ jLufMhme im l - * e n « I o n H t dei Directors. — He«inn dei neuen Curan» deu \g%. A p r i l .
ca ^uafUJirlich« Proip«at« durch all« Buobhandlangen und durch

^*5 die Direction des Technician.

Baoaiciliiflg fler 11. Generalinspection der österr. Eiseubahueu.

Offertausschreibung
für die

Lieferung von Schienen und Schienenbefestigungsmitteln.
Die Lieferung von »1 ,000 Zoll-Ztr. Stahl- und 177 ,000 Zoll-Zfr. Eisenschienen (even-

tuell statt diesen beiden Quantitäten von 199,000 Zoll-Ztr. Stahlschienen), sowie der hierzu gehörigen Be-
featigungsmittel" ini Gewichte von circa 2 2 , 0 0 0 Zoll-Ztr., für die zu erbauende Eisenbahn Tarnow-Le-
luchow, — und die Lieferung von 2 0 0 , 0 0 0 Zoll-Ztr. Eisenschienen (eventuell 190,000 Zoll-Ztr. Stahl-
schienen), sowie der hiezu gehörigen Besestigungsmittel im Gewichte von 2 4 , 0 0 0 Zoll-Ztr., für die zu
erbauende Eisenbahn Üivazza-Pola mit der Flügelbahn Canfonaro-Iiovigno, — soll im Offertwege vergoben
werden. Die auf diese Lieferungen bezughabenden Bestimmungen, Pläne und Bedingnisheste können vom
15. Dezember d. J. an bei der Bauabtheilung der k. k. Generalinspection der österreichischen Eisenbahnen
eingesehen werden. (537—3)

Der k. k. Hofratli und Vorstand der liauabthcilang der k. k. (»Jeneriilinspection^der
österreichischen Eisenbahnen:

M. P i s c h o s m. p.

(2427-3) Nr. 2419.

Erinnerung
an den unbelannt wo befindlichen ThomaS
M l l o l i c von Travnik und seine un«

belanten Erben.
' Von dem l. l. Vezirlsgelichle Reifniz
wird dem Thomas M.lol.ö von Travnil
und seinen unbekannten Erben hiemit er«
innert^

Es habe Johann Kraiz von Travnll Nr.
18 »,der ditselben die illcige auf Veiiiih,!.
und Erloscheneltlärung der auf der im
Grundbuch« der Henschaft Reifniz 8ud

Urb.'Nr. 1352 vorkommenden Realitill zu
Travnil Nr. 18, im Grunde des Vergle,.
ches vom 28. Dezember 1821, Nr. 564
zu Gunsten des Thomas M' lo l ' i haften«
den Sahpost pr. 22 fl. 10 tr. sammt An<
hang, 3ub pr268. 5. Mai 1873, Z.24I9,
Hieramts eingebracht, worüber zur sum'
manschen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

17. Dezember l. I .

früh 9 Uhr. mit dem Anhange de« § 18
der Ullerh. Entschließung vom 18. Ollober
1845 angeordnet und den Geklagten wegen

ihres unbekannten Aufenthaltes Herr Io»
hann Arko, l. t. Notar von Reifniz, als ou-
rator »ä actum auf ihre Grfahr und lto
slen bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
vcrstündigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zelt selbst zu erscheinen, oder sich eine»
andern Sachwalter zu bestellen und an,
her namhaft zu machen haben, widri
gens diese Rechtssache mit dem aufgeslell.
ten Curator verhandelt werden wird.

K. l. GeUrksgericht Reifniz, am 24. Sep.
tember 1873.

Schmerzlos
ohn« Einspritzung1,

»int kie Verdauung flörrnbc Wtbictmtnte,
ot̂ nc Folgekrankheltsn unt> B e ufsstö*
runff &citt na{̂  riiu-r in iiniä^ligtn {jaücn 6eft-
ketnabvten, yanx neuen Methode

I I it I' l l s o l a r e II fl ft MNf*,
[ol7o(l frlaob entflanfcene nl« au* no* f»
jetyr veraltete , naturg'emäss, gTÜndlioh
unb sotaneli

II r. II a r t m a n ii.
Vlilglicb b« Mtb. ssacullät,

^»«e«, 2tadt,
HabSburgerstass? il.

Uuch Hautauslchlägt, Ctrlcturen, ^ t n»» bei
r r » u « n , Vlcichsucht, Unfruchtbaiscit, Poll»'
tionen,

ebenso, «l»n« i n »<zl»n»ls»n ob« j« brennen,
strophulöse ober »^pl»lllU««»l»n Qoso l l ^ü r» .
Etiensse Discretion wirb gew»htt. Honorierte,
mit Namen ober Chiffre »ezeichnel« Nrl'isc werben
umstehend beantwortet.

«ei Einsendung von 0 2. ö. W, werben Heil»
mittel sammt Gebrauchsanweisung postwendend
,«gesendet. <l«» < /̂

(2829 — .")) Nr. 7591.

Curatorsbestellung.
Vom k. k. Landes- als Handels-

geeichte in Laibach wird bekannt ge>
geben:

Es sei infolge der Hiergerichts
eingebrachten Wechselklage des Herrn
Franz Legat in Lees, durch Dr . Munda,
ä0 pM0«. 25. November 1873, Zahl
7591 , M o . der Wechselforderunq pr.
130 f l . s. A. dem Geklagten Herrn
D r . Viktor Skaria und rücksichtlich
dessen Verlasses der hiesige Advocat
Herr D r . Karl Ahaiit als o u n M
ad intum bestellt und ihm gleichzeitig
der über obige Wechselklage erflossene
Zahlungsauftrag vom 25. November
1873, Z . 7591 , zugestellt worden-

Laibach, am25. November Is?3>
(2812-3) ' Nr. 16726.

Relicitalion.
Vom f. l. stüdl.dclca. Gezirlsasrichte

Malbuch wird im Hiachhimge zum dir«,
gerichtlichen Ediclc vom 12 Oltobcr 1873,
Z. 16621, bcklinnt gegebn:

E« werde über Aniuchen des Georg
Sirni l von Obersch'schla durch Dr. Sa-
j-inic, die mildem Gescheide vom !2. O^
tober 1873. Z. 16621, auf den 15. No-
ocnib.r l. I . an.icordncle Rclicilalion del
vom Franz Cvck erstandenen Jakob Äab'
lül'schcn Ncalital U i b ' N ' . 32, l o w . l,
Fol. 47 aä Iaoornit auf den

13. Dezember l I .
vormi'la^S 9 Uhr, hicrgerichlS mit de!"
flilhcren Anhange llbtrtragcn.

Laibach. 16. November 1873.
"M50-2) Nr. 418t!.

(5recutivc
Realitätcnversteigeruttss.

Vom t. t. Bezirksgerichte Egg will
liclaünt gemacht:

OS fei iiber Ansuchen des Ioscl
ssavlc» von Vidcm dic exelutive Velslc>'
gerxng der der Malia Po^aölol gchöriac»'
gerichtlich auf 24(1(1 st. geschälten, >»'
(Yrundbuche Psarrg'll Ianch^n Urb.-^s'
19 vo>lommcn5.n, zu Zajcvöe liegendc"
licalllät bewilligt und tz,ĉ u drei Fl>l'
biclui'gs'Tagsatzmigen, und zwar die elŝ
auf den

2 2. Dezember 1873 ,
die zweite auf den

2 3. Jänne r
und die dritte auf den

23. Februar 1 8 7 4 ,
jedesmal vormitlaaS um 9 Uhr, in ^
husten Gtlich'sllmzlei mit dem Anha"^
angeordnet worden, daß die Pfandreal'lüt
bei der ersten und zwei en Feilbletung "Ul
um oder über den Schützungswcrlh, b«l
der dritten aber auch unter demselben h>l"
»angegeben werden wird.

Dle 3kitat>on<»bet»ngnifse, worna«
insbesondere jeder iiicitant vor dem si^
machten Anbote ein 10"/, Padium z"
tiandcn der 8icitat!onScommifsion zu er"
legen hat, fowie das SchilhungSpro'
tololl und der Grundbuchseflracl tonne"
i>, der diesgerichllichen Negistratur em-
gesehen werden. . ,

K. l. Bezirksgericht E^g. am ̂  c,
Ollober 1873.

Drnil und «erl«, »« 3ßn»l ». Kl«ln«»Yl » F«l»»r V»n»e«A.


